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Bereich Emmendingen

Rheinhausen / Weisweil

Tatzusammenhang

In der Nacht auf Montag wurde in Niederhausen in eine Kfz-Werkstatt in den 

Elzwiesen eingebrochen. Die Täter öffneten gewaltsam ein Fenster der Werkstatt 

und durchsuchten im Inneren mehrere Räume. Nach bisherigem 

Ermittlungsstand wurde ein Laptop entwendet.

Im benachbarten Weisweil wurde in derselben Nacht in eine Gaststätte in der 

Magirusstraße eingebrochen. Auch hier gelangten die Täter durch ein Fenster in 

das Innere des Gebäudes. Entwendet haben sie zwei Flaschen Whisky. Der 

Polizeiposten Kenzingen hat in beiden Fällen, die miteinander zusammenhängen 

dürften, die Ermittlungen aufgenommen und nimmt gerne Hinweise aus der 

Bevölkerung entgegen. Telefon: 07644/9291-0.

Emmendingen

Teurer Einkauf

Beim Ausfahren aus einem Discounterparkplatz in die Kollmarsreuter Straße war  

ein 60-jähriger Autofahrer am Montag, gegen 15.30 Uhr, offensichtlich nicht 

aufmerksam genug. Es kam zur Kollision mit einem auf der Kollmarsreuter 

Straße stadteinwärts fahrenden Auto. An den beiden Fahrzeugen entstand ein 

geschätzter Gesamtschaden von etwa 11.000 Euro.

Bereich Waldkirch

Waldkirch 

Langer Stau vor dem Tunnel

Am Montag, gegen 17.35 Uhr,  verursachte ein Verkehrsunfall im Tunnel mit vier 

beteiligten Fahrzeugen einen längeren Stau. Der Unfallverursacher fuhr am

Tunnelportal West (Freiburger Seite) in den Hugenwaldtunnel ein. Dort bemerkte 

er offensichtlich zu spät, dass mehrere Fahrzeuge im Tunnel verkehrsbedingt 

zum Stehen gekommen waren. Er leitete zwar noch eine Vollbremsung ein, 

konnte jedoch einen Zusammenstoß nicht mehr verhindern. Durch die Wucht des 

Aufpralls schob er den Wagen vor sich und auch das Auto vor diesem auf ein 

viertes Fahrzeug auf. Durch den Zusammenstoß wurden zwei Personen verletzt. 

Nach Kenntnisstand der Polizei jedoch nicht schwerwiegend. Es entstand ein 

Sachschaden von etwa 18.000 Euro. Infolge des Unfalles musste der 

Hugenwaldtunnel für ca. 15 Minuten voll gesperrt werden, was im Berufsverkehr 

schnell für größere Behinderungen sorgte.

Nicht selten verzögern Fahrzeugführer bei der Einfahrt in den Tunnel ohne 

zwingenden Grund ihre Geschwindigkeit so stark, dass es für den folgenden 



Verkehr zu gefährlichen Situationen kommt. Wie es zu dem aktuellen Unfall 

kommen konnte muss die Polizei nun ermitteln.

Bleibach 

Möglicherweise beobachtet?

Am vergangenen Wochenende drangen bislang unbekannte Täter in ein 

Gebäude der Umspannanlage an der L 173 bei Bleibach ein. Im Gebäudeinneren 

verursachten sie Sachschaden. Aufgrund der Spurenlage hatte es die 

Täterschaft offensichtlich auf Kupferdrahtkabeltrommeln abgesehen, konnten 

jedoch keine vorfinden. Sie verließ das Gelände sehr wahrscheinlich ohne 

Diebesgut. Möglicherweise wurde die Tatausführung auch durch Zeugen gestört. 

Wer am Wochenende rund um das Umspannwerk etwas Verdächtiges 

wahrgenommen hat, möge dies der Polizei in Waldkirch mitteilen. Telefon: 

07681/4074-0.
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